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Protokoll der Generalversammlung vom 

18. März 2015.  

Um 18 Uhr eröffnete die VBS Vorsitzende, Cath 
Prewett-Schrempf die Sitzung. Eltern von fast 
allen VBS-Klassen, sowie Frau Anita 
Kohlheimer-Doerflinger als Lehrervertreterin 
waren anwesend. 

Die Petition vom November 2014 betreffend die 
Maturazeugnisse in Hinblick auf die bilinguale 
Ausbildung in Englisch/Deutsch war ein Erfolg – 
166 Unterschriften wurden dem Stadtschulrat 

überbracht. Am 20. Mai treffen sich die Wiener 

VBS Schulen, um einen gemeinsamen Wortlaut 
der Zeugnisse zu entwerfen.  Bedenken hin-
sichtlich der Verringerung der „native speakers“ im 
Unterrichtssystem wurden geäußert. 

Fortschritte gab es bei Jenni: Die Klimaanlage 
wurde installiert und funktioniert jetzt. Techniker 
nahmen Jenni letzte Woche für drei Stunden in 
Betrieb, dabei wurden die Linsen geflutetet, was 
als gutes Zeichen zu werten ist. Nächste Woche 
werden noch einige Techniker an Jenni arbeiten. 
Es wird angepeilt, dass Jenni nach den 
Osterferien voll funktionsfähig ist, weshalb das 
Komitee jetzt aktiv werden muss. Dem VBS 
wurden für Jenni bisher 500 € als Spende 
beigesteuert. Für den laufenden Betrieb sowie 
weitere Wartungsarbeiten werden zusätzlich 
2.000 bis 10.000 € benötigt. Der Stadtschulrat 
wird ein Trainingsprogramm für Lehrer anbieten. 
Frau Raumauf berichtete, dass die Firma, die 
Jenni transportiert und aufgestellt hat, die 
angefallenen Kosten von 2.000 € noch nicht 
erhalten hat. Das Jenni Komitee trifft sich deshalb 
nach Ostern um ein aktives Fundraising zu 
initiieren. 

Französich als optionales Freifach wird für die 
jetzigen zweiten und dritten Klassen angeboten. 
Mag. Bernd Jaritz wird ab 2015/16 Französisch 
unterrichten. Hat sich ein Schüler einmal 
angemeldet, ist das Fach für das ganze Schuljahr 
bindend. Das Fach wird benotet und scheint im 
Jahreszeugnis auf. 

Der VBS Kassier sprach über das Budget und 
präsentierte die VBS Kostenaufstellung vom 
1. September 2014 bis 18. März 2015. Für jede 
Klasse wurden die Ausgaben getrennt ausge-
wiesen. Bisher haben von 205 bereits 84 Eltern 
die Sommersemesterbeiträge bezahlt (Zahlfrist 
31.3.). Die Klassen wurden wieder aufgefordert, 
ihr Jahresbudget von 2.500 € auszunutzen, weil 
die verbleibenden Beträge dem allemeinen VBS 
budget zugeschlagen werden und im folgenden 
Jahr nicht mehr den einzelnen Klassen zur 
Verfügung stehen. Ein Vorschlag, die nicht 
verbrauchten Klasssenbudgets diesen im 
Folgejahr wieder zu Verfügung zu stellen, wurde 
vom Kassier abgelehnt, es würde die Arbeitszeit 

Minutes of the General Assembly held on 
18 March 2015 

The VBS Chair, Ms Cath Prewett-Schrempf 
opened the meeting at 18:00. Parents from most 
VBS classes were represented. Mrs Anita 
Kohlheimer-Doerflinger was in attendance 
representing the teachers. 

The petition in November 2014 in relation to the 
matura certificates being issued in English/German 
to reflect bilingual education was successful - 166 
signatures were taken to the Stadtschulrat. On 20th 
May the VBS schools in Vienna will meet to agree 
upon a common text to make the certificates 
uniform across the board. Concerns were also 
brought to the attention of the association about the 
reduction in the number of native speakers within 
the system. 

Progress report on Jenni: The air-conditioning has 
been installed and is working. Technicians are 
working on Jenni and she was turned on for three 
hours last week during which the lenses flooded, 
which is a good sign. More technicians will work on 
Jenni next week. It is envisaged that Jenni will be 
in full working order after the Easter holidays. As a 
result of the progress with Jenni, the Committee 
needs to be active. € 500 was donated to the VBS 
sub-account solely for the purpose of Jenni. Two to 
ten thousand Euros are needed to further maintain 
Jenni and keep her running. The Stadtschulrat will 
offer training for teachers on how to use Jenni. Mrs 
Raumauf reported that the €2 000 to pay the 
company that moved and set-up Jenni still needs 
to be paid. Active fundraising is definitely needed 
hence the Jenni Committee will meet after Easter. 

 

French lessons will be offered to the present 
second and third grade classes as an optional 
subject ‘Freifach’. The lessons will be taught by 
Mag. Bernd Jaritz commencing in the 2015/16 
school year. Once a student has signed up for the 
lessons, this will be binding for the school year. The 
subject will be graded and shown on the end-of–
year school certificate. 

The VBS Treasurer talked about budget issues and 
presented the VBS costs from 1 September 2014 -
18 March 2015. Separate expenditures for each 
class were handed out. 84 of 205 parents have 
paid their summer term contribution so far. 
Classes are encouraged, once again, to spend 
their full budget of € 2 500, because the residual 
value will be spilt into the main VBS pot and cannot 
be carried over into the class funds for the following 
school year. Ideas were put forward for spending. 
The idea of carrying forward the funds into the next 
school year was brought up, but this was rejected 
by the Treasurer because this would double the 
amount of work he has and a second Treasurer 
would be needed to check funds etc. It was 
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verdoppeln und ein zweiter Kassier müsste alles 
zusätzlich überprüfen. Es wurde vorgeschlagen, 
Reisekosten. Bücher etc. für das nächste 
Schuljahr vorauszuplanen und zu bezahlen, was 
aber nur bei sorgfältiger Planung und bei 
gleichbleibenden Lehrern funktionieren kann. Die 
VBS-Vertreter der jeweiligen Klassen sollten eine 
aktivere Rolle übernehmen. 

Das Kindle-Projekt der 5A entwickelt sich positiv. 
Mehr Evaluationszeit wird jedoch benötigt. In 
Zukunft sollen die Lehrer eine Liste der Bücher 
bereit stellen, die für das laufende Schuljahr  
angeschafft werden sollen. Die Eltern sollen dann 
die die Bestellungen durchführen und dem 
anschließend dem VBS verrechnen. Diese 
Vorgehensweise wird noch einmal beim nächsten 
VBS Trreffen behandelt warden. Die Kindles sind 
Eigentum der Schüler, nicht der Schule. Der VBS 
stellte pro Schüler den Grundpreis von 50 € bereit. 
Zusatzkosten für ein Upgrade nach Wunsch 
wurden von den Eltern, übernommen. 

Frau Aiona Sumanasena-Wanigasekera wurde 
als einzige Kandidatin für das Amt der Vize-
Vorsitzenden des VBS aufgestellt und einstimmig 
gewählt.  

Herr Goldsby ermöglichte, dass “Showtime” (das 
zum English Theater gehört) Dramaworkshops für 
die Klassenjahrgänge 1 – 7 im April, Mai und Juni 
dieses Jahres anbieten wird. Die Kosten für die 
VBS-Klassen belaufen sich auf 1.900 €, ca. 189 € 
pro Klasse. Es sind je ein 2-stündiger Workshop 
für die Klassen 1 bis 4 und je ein 3-stündiger 
Workshop für die Klassen 5 bis 7 vorgesehen. 

Der Stadtschulrat hat entschieden, dass die 7. und 
8. Deutschklassen (L1L2) aus Kostengründen 
(Lehrereinsparung!) zusammengelegt werden 
sollen. Diese Vorgangsweise ist bedenklich, weil 
es den Deutschstandard in Zukunft senken wird. 
Es wurde beschlossen, eine Resolution im Namen 
des VBS an den Stadtschulrat einzubringen. 
Individuelle Schreiben und Petitionen werden als 
nicht zielführend eingestuft. Es müssen jedoch 
unverzüglich Maßnahmen gegen diese 
Entscheidung getroffen werden. 

Lediglich vier Personen benützen die the VBS 
website: https://vbstk.wordpress.com/. Eine 
Anmeldung auf der homepage hat den Vorteil für  
Eltern, immer auf dem Laufenden gehalten zu 
werden. 

Am 4. März sprach Jeremy Handcock, Student 
Counsellor n der Vienna International School, 
über die Möglichkeiten, sich an englisch-
sprachigen Universitäten zu bewerben. Fotos und 
Informationsmaterial über diesen Abend sind auf 
der VBS Website zu finden. Der Abend war mit 30-
35 Eltern und Schülern gut besucht. 

suggested that it would be a good idea to plan 
ahead and pay possible costs, i.e. trips, books etc. 
for the following school year in advance, but this 
can only be upon careful planning.  The Materials 
Reps in each class should be more active in their 
roles. 

 

The 5A Kindle project has shown positive reviews 
so far, however more time is needed for testing and 
evaluation. In future the teachers will need to 
provide a list of books which need to be purchased 
for that school year and the parents will have to 
make the orders themselves and thereafter bill the 
VBS for the costs. This will be reviewed and 
discussed again at the next VBS meeting. The 
Kindles are the property of the children and not the 
school. €50 was paid from the main VBS fund and 
the parents who upgraded the Kindles to better 
models paid the residual value themselves. 

Ms Aiona Sumanasena-Wanigasekera was 
unanimously voted-in for the position of Deputy 
Chair – she was the only candidate in the running. 

 

Mr Goldsby contacted ‘Showtime’, connected to 
the English Theatre, about drama workshops for 
grades 1–7 in April, May and June of this year. This 
will cost €1 900 for the VBS classes, amounting to 
approximately €180 per class. Two hours for 
grades 1–4 and 3 hours for grades 5–7 are 
foreseen. 

 

The Stadtschulrat have decided that the 7th and 8th 
grade German classes, L1/L2 be merged together 
to save the costs for extra teachers. This idea 
caused concern about the standard of German 
being lowered in future. It was suggested that a 
statement on this matter be drafted to the 
Stadtschulrat in the name of the VBS. It is not 
envisaged that individual letters or a petition will 
help on this occasion. Immediate action needs to 
be taken on this development. 

 

Only four people are using the VBS website: 
https://vbstk.wordpress.com/ 
Subscribing to the website will keep parents 
up-to-date on current issues and developments. 

On 4th March, Jeremy Handcock, Student 
Counsellor at the Vienna International School, 
came to give a presentation on applying to English 
speaking universities. Slides and information about 
the evening can be found on the VBS website. This 
event was well attended 30-35 students and 
parents showed their interest. 

 

https://vbstk.wordpress.com/
https://vbstk.wordpress.com/
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Der Schulball wird vom Elternverein organisiert 
und wird im Palais Eschenbach im 1. Bezirk 
stattfinden. Alle Oberstufenklassen und deren 
Eltern sind dazu herzlich eingeladen. 

Die Vorsitzende, Cath Prewett-Schrempf, 
beendete die Sitzung um 19:40. Das nächste 
VBS-Treffen findet im Herbst 2015 statt. 

 

Wien, März 2015 

Secretary: Barbara Hueller 

Übersetzung: Bernhard Riff 

 

The school ball is being organized by the school’s 
Parents’ Association and will take place at Palais 
Eschenbach. All upper secondary classes are 
invited to attend this event. 

Chair, Cath Prewett-Schrempf, closed the meeting 
at 19:40. The next VBS meeting is due to be held 
in Autumn of 2015. 

Vienna, March 2015 

Secretary: Barbara Hueller 

 


